
  

        Infoblatt Lauerz

Ausgabe 10
16.11.2018

Verein Kind & Eltern
Tag der offenen Tür

Schule
Adventsabend

Redaktion
Herzlichen Dank

Feuerwehr
Kurs BLS/AED

Freizeit Erlebnis
Halloween Suppe

Gätterlifurzer
Fasnachtsauftritte



2

INHALT

4  Redaktion
5  Ratstube/Gemeindekanzlei   
6  Asyl        
7  Kantonsrat
8  Samichlausgruppe
9  Feuerwehr
10  Gätterlifurzer
11  Freizeit Erlebnis
12  Verein Kind und Eltern
13  Schule
14-15  Sportclub
17  Musikschule / Greiflerverein
18  Pfarrei
19  Frauen- und Mütterverein
20  Pause
21  Schweizerisches Rotes Kreuz / Samariter
22-23  Spitex Regio Arth-Goldau 
23  Sammeltermine 

GESTALTUNG, REDAKTION

Irene Dettling   
Unterhof 6    
6424 Lauerz
Tel: 041 810 27 35
Mail: infoblatt@lauerz.ch oder
         infoblattlauerz@gmx.ch

DRUCK

Mikado Print & Design
6410 Goldau 

INSERATE, ABO

Gemeindekanzlei Lauerz  
Husmatt 1    
6424 Lauerz    
Tel: 041 818 66 88
Mail: gemeinde@lauerz.ch 

Abonnement
Fr. 45.00 / Jahr
Bestellung bei der 
Gemeindekanzlei Lauerz

PREISLISTE FÜR INFOBLATT INSERATE

Schwarz-Weiss-Inserat Einzelpreis pro Ausgabe Jahrespreis

Grösse  Richtmasse in cm       in Fr.         in Fr. 
1/1 Seite 19 x 26   160.00      900.00
2/3 Seite 19 x 17   120.00      680.00
1/2 Seite 19 x 14   100.00      570.00
1/4 Seite  19 x 7     50.00      290.00
1/8 Seite 8 x 7     40.00      230.00

Farb-Inserat

1/1 Seite 19 x 26   350.00   1`900.00
2/3 Seite 19 x 17   300.00   1`650.00
1/2 Seite  19 x 14   220.00   1`200.00
1/4 Seite  19 x 7   110.00      600.00
1/8 Seite 8 x 7     85.00      560.00

1/1 Seite  für Vereine    50.00      560.00 

TITELBILD
Dettling Irene, Redaktion
6. November 2018



3

AGENDA 2018

November 
17.11 Lebkuchen-Häuschen, Freizeit Erlebnis kl. Saal MZH 09.390
17.11 Warm up, Gätterlifurzer Seewen
21.11 Weiterbildung BLS/AED, Feuerwehr Feuerwehrlokal 19.30
23.11 Mütter- und Väterberatung, Spitex Regio Arth-Goldau Vereinsraum 13.00-16.00
23.11 Skiturnen mit Helvetia, Sportclub Turnhalle 19.00
24.11 Abächerte, Gätterlifurzer Steinhausen
28.11 Weiterbildung BLS/AED, Feuerwehr Feuerwehrlokal 19.30
29.11 Adventskränze und Gestecke herstellen, Frauen- und Mütterverein Schule 13.30
30.11 Adventskränze und Gestecke herstellen, Frauen- und Mütterverein Schule 13.30
30.11 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Pfareisaal 09.00-11.00
30.11 Besuch vom Samichlaus, Samichlausgruppe Kirche 18.00

Dezember 
01.12 Besuch vom Samichlaus, Samichlausgruppe 
03.12 Chlausabend; CVP 
03.12 Höck, FDP  kl. Saal MZH 20.00
04.12 Grittibänz in der Jugi 2/3/4, Sportclub 
05.12 Weihnachtsmarkt in Einsiedeln, Frauen- und Mütterverein Parkplatz Märchymatte 16.00
05.12 Adventsabend, Schule MZH 18.30
06.12 Adventsfeuer mit der Jugi 1, Sportclub 
08.12 Tag der offene Kirchentür, Pfarrei Kirche 10.30 und 14.00
09.12 Tag der offene Kirchentür, Pfarrei Kirche 11.30 und 16.00
10.12 Adventsfeier, Frauen- und Mütterverein Vereinsraum 19.30
12.12 Cinema - Cinema, Freizeit Erlebnis MZH 14.00-16.30
12.12 Gemeindeversammlung MZH 20.00
17.12 Grittibänz im Muki, Sportclub 
21.12 Kinderhütedienst, Verein Kind und Eltern Pfareisaal 09.00-11.00
21.12 Mütter- und Väterberatung, Spitex Regio Arth-Goldau Vereinsraum 13.00-16.00
29.12 Schlitteln und Fondueplausch, Gätterlifurzer 
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REDAKTION

 

 

 
 

Liebe Lauerzerin, Lieber Lauerzer 

Dies ist das letzte Infoblatt unter meiner 
Redaktion. Vielen     -lichen Dank für die 

Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. 

 

 

 

 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
mit Ihren Lieben                                                   

und einen guten Rutsch ins 2019. 

Ihre Redaktion Infoblatt 
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RATSTUBE/GEMEINDEKANZLEI

Gemeinderatssitzung vom 7. November 2018
Der Gemeinderat Lauerz hat an seiner letzten Sitzung folgende Themen beraten und Beschlüsse dazu gefasst:

Bauprojekt Seemattpark
Bezüglich der im Einspracheentscheid des Regierungsrates festgehaltenen, durch die Gemeinde nachzuliefernden 
Punkte fand am 21. Oktober 2018 eine klärende Sitzung mit den zuständigen Amtsstellen des Kantons statt. Dabei 
wurde detailliert festgelegt, welche der Parteien (Gemeinde, Architekt und Kanton) dazu Unterlagen zu erstellen oder zu 
bereinigen haben. Sobald diese vorliegen ist dem Gemeinderat durch die Seemattpark-Kommission Bericht und Antrag 
zu stellen. Danach erfolgt die abschliessende Eingabe an den Regierungsrat.

Einführung zweistufiges Verfahren Siedlungsentwässerung
Der Ablauf der Baubewilligungsverfahren ist aktuell nicht in allen Teilen zufriedenstellend. Die Gemeinde Lauerz kann-
te in der Vergangenheit keine Baufreigabe. Somit war es schwierig, den Überblick zu behalten wer, wo und wann mit 
Bauen begonnen hat und wann das Bauwerk fertiggestellt wurde. Dies ist auch schwierig für die Nachführung des 
Leitungskatasters. Diesbezüglich werden nun Korrekturmassnahmen eingeleitet mit der Einführung des zweistufigen 
Bewilligungsverfahrens. Ab Januar 2019 wird durch die Fachstelle Tiefbau (HSK Ingenieure AG) ein eigenständiger 
Prüfbericht Kanalisation erstellt als Beilage zur Baubewilligung. Vor der Baufreigabe (ca. 2-3 Wochen) muss ein Ausfüh-
rungsplan eingereicht werden, in welchem die im Prüfbericht enthaltenen Auflagen eingearbeitet sein müssen.

Wohnungen für die Asylsuchenden der Gemeinde Lauerz
Der Gemeinderat hat schon mehrfach darauf hingewiesen, dass die bestehende Asylunterkunft mit Baubeginn für das 
Projekt Seemattpark abgerissen wird. Aktuell sind in der Gemeinde Lauerz verschiedene Mietobjekte, welche dafür als 
Ersatz in Frage kämen, ausgeschrieben. Der Präsident der Fürsorgekommission führt diesbezüglich Gespräche mit den 
für die Vermietung zuständigen Stellen. Es wäre aber aus Sicht des Gemeinderates sehr zu begrüssen, wenn freiwer-
dende Objekte jeweils proaktiv der Gemeinde angeboten werden könnten.
Der Gemeinderat möchte die Bevölkerung nochmals daraufhin sensibilisieren, dass die der Gemeinde zugewiesenen 
Asylsuchenden nicht an einem anderen Ort ausserhalb der Gemeinde untergebracht werden können. Sollt die Gemein-
de keinen Wohnraum mehr bereitstellen können, würde das massivste finanzielle Folgen in Form von Ersatzbeiträgen 
nach sich ziehen.

Baubewilligungen
Baubewilligung (ordentliches Verfahren), Neubau Einfamilienhaus Niedermatt, Nicole Nietlisbach und Michael Shafer 
KTN 638
Baubewilligung (ordentliches Verfahren), Neubau Einfamilienhaus Niedermatt, Désirée und René Nietlisbach 
KTN 640
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Musikgesellschaft  Steinerberg 
 Schwynigs-Lotto Restaurant Bahnhöfli, Steinerberg 

     Freitag 7. Dez.   20.00 Uhr  
     Samstag 8. Dez.  14.00 Uhr 

 Adventskonzert Pfarrkirche Steinerberg  

     MG Steinerberg mit Jodlerklub „Echo vom Rigi“ Küssnacht 
     Samstag 15. Dezember  19.30 Uhr 

Zu unsern Veranstaltungen heissen wir auch alle LauerzerInnen herzlich willkommen! 
! 

 
 

 

Heimat – Eine Zeitreise aus persönlicher Sicht IV

Die Integration ist eine ganz lange und überhaupt nicht einfache Geschichte, vor allem dann, wenn man die Sprache 
weder versteht noch sprechen kann. Und wenn man das Alphabet nicht beherrscht, ist das erst recht eine ziemliche 
Weltreise, bis man nur einigermassen vorwärtskommt. Es gibt viele Menschen aus anderen Kulturkreisen, die sind nie 
oder nur wenige Jahre in die Schule gegangen, weil sie keine oder nur beschränkte Möglichkeiten hatten.

Ich habe da sicher mehr Glück, weil ich die ganze Schulzeit in meiner Heimat ganz ordentlich zur Schule gegangen bin. 
Ich wollte da auch eine Ausbildung machen, leider war dies aber nicht möglich, weil ich zuhause mithelfen musste, spä-
ter war Krieg, da ging gar nichts mehr. Es hätte mich vieles interessiert, ein Handwerk oder gar ein Studium. – Vielleicht 
habe ich ja jetzt die Chance, etwas Gutes und Sinnvolles zu lernen. 

Ganz am Anfang ist es sehr wichtig, mit der Sprache zurechtzukommen. Für Asylsuchende gibt es festgelegte, gute 
Wege, damit der Start gelingt. Das fängt schon im Erstaufnahmezentrum an. Hier lernte ich ganz einfache Worte … 
hören, sprechen, schreiben. In der Gemeinde wurde ich dann von der Asylbetreuung zu einem Einstufungstest bei der 
Caritas Schweiz eingeladen und konnte dann gleich auf einem für mich passenden Sprachniveau einsteigen, zweimal 
pro Woche für je eineinhalb Stunden. 

In der Gruppe oder Klasse lernen macht wirklich Spass, wenn die anderen auch motiviert und interessiert sind. Das ist 
überhaupt das Wichtigste: ich selber habe ein klares Ziel vor Augen, ich will etwas lernen und meinen Beitrag in der 
Gesellschaft leisten. 

So ein Sprachkurs oder Kursblock dauert in der Regel 3 Monate, dann geht es auf der nächsten Stufe weiter. Bis ich 
soweit war, dauerte es schon ein paar Monate. Dann ging es zum Intensivsprachkurs. Der findet in Rickenbach statt und 
wird von der Integrationsfachstelle des Kantons finanziert, jeden Tag, entweder am Morgen oder am Nachmittag. Ich 
habe noch nie gefehlt. Es ist für mich jedenfalls eine gute Tagesstruktur, und ich erhalte von der Gemeinde zusätzlich 
eine monatliche Integrationspauschale von 150.00 Franken. Jetzt lerne ich auf dem Niveau B1, und wenn ich hier gut 
bin, wird mich die Gemeinde für das Job Coaching anmelden. Da hilft mir dann ein Job Coach von der Integrationsfach-
stelle auf dem Weg in eine berufliche Ausbildung. Das geht aber nicht ohne Unterstützung der Berufsberatung mit einer 
Potential- und Eignungsabklärung. Ich finde es eine gute Einrichtung, dass ich dann in verschiedenen Betrieben eine 
Schnupperwoche machen darf. Nur so kann ich wirklich herausfinden, ob mein Ziel in Wirklichkeit auch dem entspricht, 
was ich mir vorgestellt habe. Möglich auch, dass ich beim Schnuppern auf eine andere Arbeit stosse, die mich noch 
mehr interessieren und begeistern würde. Ich bin da mal ganz offen, was auf mich zukommen wird, nur nicht das Ziel 
aus den Augen verlieren. Für mich ist dies der beste Antrieb. Seit ich in die Schule gehe, komme ich auch auf andere 
Gedanken und bin am Abend dann ganz glücklich, weil ich meine kleinen Fortschritte sehe. 

Sprache, Schule und Bildung sind nur ein Teil der ganzen Integrationsgeschichte. Es geht ja hier immer um Vieles mehr 
… die soziale Integration, die gesellschaftliche, die kulturelle Dimension. Damit man sich in der neuen Umgebung sicher 
und wohlfühlt, gehören so viele Aspekte dazu, und das braucht Zeit. Ich muss mich selber viele Male in Geduld üben. 
Vor allem aber braucht es Menschen, die offen sind und auch mit mir Geduld haben, mich verstehen wollen und mich 
so annehmen, wer und wie ich bin. 

Wie lange hätten Sie denn für die Integration in einem fremden Land mit einer fremden Sprache? 

ASYL
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KANTONSRAT
Bericht aus dem Kantonsrat
Liebe Lauerzerinnen und Lauerzer

Schon lange ist es her, dass sich der Kantonsrat wieder mal zu einer eintägigen Session trifft, am 14. November ist es so 
weit. Die September- und Oktober-Sessionen mussten aufgrund zu weniger Traktanden abgesagt werden, aber es ist 
sicherlich besser, eine Tagung abzusagen, als nur wenige eher unbedeutende Traktanden abhalten zu müssen; Kosten 
können so für den Kanton auch noch gespart werden.
Dennoch ist es natürlich unschön, dass so viele Kantonsratssessionen in letzter Zeit abgesagt werden mussten. Ein 
Grund dafür ist sicherlich, dass zurzeit keine beschlussreifen Geschäfte vorliegen, was sehr zu bedauern ist. Dass po-
litische Entscheide wie längst anstehende Gesetzesänderungen auf die lange Bank geschoben werden, kann nicht im 
Sinne der Schwyzer Bevölkerung sein.
Es stehen zurzeit einige wichtige Gesetzesänderungen im Fokus: Planungs- und Baugesetz, Wasserrechtsgesetz, 
Steuergesetz, Personal- und Besoldungsgesetz etc. nur um die wichtigsten zu nennen.

Das vollgepackte Geschäftsverzeichnis zur Kantonsratssitzung vom 14. November mit nicht weniger als 25 Traktanden 
zeigt, dass in Zukunft nun wieder einiges zu tun ist. Die wohl wichtigsten Themen sind dabei die Teilrevision des Was-
serrechtsgesetzes und Vorstösse rund um das Thema Bildung.
Das im Vorfeld viel diskutierte Thema zur Aufhebung der Wuhrkorporationen könnte nun definitiv ein Ende haben. Mit 
der Änderung des Wasserrechtsgesetzes sollen nun einige Anpassungen rund um das Thema Hochwasserschutz, 
Renaturierung und Gewässerschutz vorgenommen werden. Dabei werden insbesondere die Zuständigkeiten endlich 
klarer geregelt, welche bisher wie eine heisse Kartoffel von der einen Amtsstelle zur anderen geschoben wurden, wenn 
es um die Verantwortlichkeiten ging. Und wichtig, die Wuhrkorporationen sollen definitiv nicht aufgehoben werden.

Als Ausblick auf die Dezembersession darf sicherlich das positive „Budget“ fürs Jahr 2019 erwähnt werden. Der Regie-
rungsrat sieht nämlich neben einer kleinen Steuerfusssenkung von aktuell 170% auf 165% immer noch einen Gewinn 
von 2.5 Mio. Franken vor. Dies lässt auf eine stabile Finanzlage des Kantons schliessen. Die Diskussionen um das 
Budget werden demnach auch nicht mehr so intensiv sein wie vor ein paar Jahren. Was aber bezüglich Finanzen inte-
ressanter sein wird, ist die vorgesehene Steuergesetzrevision. Diese wird den Kantonsrat wohl nächstes Jahr beschäf-
tigen. Die insbesondere viel geforderte Entlastung der unteren Einkommensstufen oder die Unternehmensbesteuerung 
werden dann hoffentlich eine Lösung bringen.

05.11.2018, Peter Dettling
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SAMICHLAUSGRUPPE

  Wir vermieten Samichlaus- und Schmutzlikleider für Privat- oder Vereinsanlässe 
 

Carla Lindauer, Hasen 14, 6424 Lauerz, Tel: 079 372 63 36 
Marianne Betschart, Hasen 32, 6424 Lauerz, Tel: 079 424 60 59 

 
 
 
 

 
 
 
 Samichlausgruppe 
 Lauerz 
 
 
 
 

Der Samichlaus besucht am 30. November und 1. Dezember 2018 
die Familien in der Gemeinde Lauerz 

 
 

 
Freitag 30. November 2018 
 
18.00 h Einzug vom Samichlaus in die Kirche 
ca.18.30h Auszug aus der Kirche und anschliessend Besuch der Familien 
 
 
Alle Familien, die den Besuch vom Samichlaus mit Gefolge wünschen, mögen sich BITTE bis am  
18. November 2018 schriftlich bei einer der oben erwähnten Adressen anmelden.  
 
Es können keine Wünsche zum Datum des Besuchtages berücksichtigt werden! 
 
Die „Lob und Tadel Zettel“ werden nach der Anmeldung verschickt und müssen bis spätestens  
25. November 2018 retourniert werden.  
 
Die Besuchszeit wird Ihnen nach Erhalt des „Lob- und Tadelzettels“ am 26. November 2018 
(abends) telefonisch mitgeteilt. 
 
Wer dem Samichlaus Äpfel, Baumnüsse oder Dörrfrüchte in den Sack mitgeben möchte, möge die 
Gaben bei Carla Lindauer in den Hasen 14 abgeben, Besten Dank! 
 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Bei Interesse bitte mit diesem Talon anmelden 
 

Samichlausanmeldung 2018 
 
Name/Vorname: .......................................................................................... 
 
Strasse/Nr. ................................................................................................... 
 
Ort: ...............................  Telefon- Nr. ................................................. 
 
Anzahl Kinder: ....................... Unterschrift: ................................................   
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FEUERWEHR

In der Schweiz erleiden pro Stunde 6 Menschen einen lebensbedrohlichen Herzinfarkt, einen Herz-Kreislauf-Stillstand 
oder einen Hirnschlag. Die meisten Menschen wissen in einer solchen Situation leider nicht, wie sie richtig reagieren 
sollen, und treffen nicht selten falsche Entscheidungen, die fatale Folgen nach sich ziehen können. 
Die Überlebenschancen nach einem Herz-Kreislauf-Stillstand sinken ohne sofortige Reanimation um rund 10 Prozent 
pro Minute. Daher ist der rasche Beginn der Wiederbelebung von höchster Priorität. Die Überlebensraten von Patienten 
mit Herz-Kreislauf-Stillstand hängen massgeblich von unverzüglich eingeleiteten Reanimationsmassnahmen ab.

Entweder am Mittwoch, 21. oder 28. November 2018 um 19.30 Uhr findet eine Weiterbildung BLS/AED 
(Herz-Kreislauf Wiederbelebung) im Feuerwehrlokal Lauerz statt.

Diese Weiterbildung wird von der Feuerwehr Lauerz geleitet und richtet sich an alle interessierten Lauerzerinnen und 
Lauerzer.

Bei Interesse bitte anmelden unter:  Markus Bürgi 079/399 73 18
     Silvia Bürgi 079/693 52 19
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GÄTTERLIFURZER
Kommende Fasnachtsauftritte/-daten der Gätterlifurzer Lauerz

Liebe Lauerzerinnen und Lauerzer
Wir Gätterlifurzer freuen uns, Ihnen das kommende Fasnachtsprogramm 2018/2019 bekannt zu geben. Wir würden uns 
dabei riesig freuen, einige Fasnachtsfreudige an diesen Festen anzutreffen. Schauen Sie doch mal vorbei:

Samstag, 17. November 2018  Warm up, Seewen
Samstag, 24. November 2018  Abächerte, Steinhausen 

Samstag, 5. Januar 2019  Guuger-Zyt, Gersau
Freitag, 11. Januar 2019  Gässeln, Lauerz
Samstag, 19. Januar 2019  Altersbescherung, Lauerz
Samstag, 26. Januar 2019  Jubiläum Ribi-Häxä, Dallenwil
Samstag, 2. Februar 2019  Gäfuball «wunderBAR», Lauerz
Freitag, 8. Februar 2019   Bockabend, Küssnacht
Samstag, 16. Februar 2019  Jubiläum Chatzämusig, Seelisberg
Samstag, 2. März 2019   Umzug, Goldau
Sonntag, 3. März 2019   Umzug, Steinen
Dienstag, 5. März 2019   Güdeldienstag, Lauerz

Mit vorfasnächtlichen Grüssen
Der Vorstand, Gätterlifurzer Lauerz

Anfrage Privatstation am Güdeldienstag, 5. März 2019 
(mit erstmaligem Kinderschminken)

Der Startschuss für die kommende Fasnacht am 11. November 2018 rückt immer näher. Ich freue mich, auch dieses 
Jahr die Fasnachtstour als Vorstandsmitglied der Gätterlifurzer Lauerz planen zu dürfen. Einen grossen Wert legen wir 
dabei auf das aktive Fasnachtstreiben im Dorf wie mit dem Gässeln, unserem Gäfuball /Dörflifasnacht, Altersbesche-
rung sowie dem Güdeldienstag (Morgenstreich) im Dorf. Momentan bin ich Mitten in den Vorbereitungen des Güdel-
dienstags, welcher am 5. März, pünktlich und kaum überhörbar, um 6.00 Uhr startet! 

Nun wende ich mich an Sie, liebe Lauerzerinnen und Lauerzer:

Haben sie Interesse, eine solche Privatstation bei Ihnen im Quartier zu planen und somit das fasnächtliche Dorfleben 
etwas aufzuleben? Gerne nehme ich Ihr Angebot entgegen und freue mich über jede Unterstützung. Herzlichen Dank!

Mit freundlichen Grüssen
Jacqueline Horat, Tourmanagerin Gätterlifurzer Lauerz

Tel.:  079 552 19 14
E-Mail:  horat.jacqueline@hotmail.com

Ganz zu unserer Freude durften wir auch dieses Jahr wieder ein Neumitglied und 
ehemaliger Lauerzer zu den Gätterlifurzer dazu gewinnen:

Name:  Samuel Zurfluh
Alter:  27 Jahre
Wohnort: Goldau
Hobbys:  Musik machen (E-Piano & Piano), Lesen, Reisen, 
  Freundschaften pflegen, Wandern und vieles mehr.

Samuel Zurfluh ist bereits vertraut mit der Trompete und unterstützt darum unser 
Trompetenregister bei den Gätterlifurzer. 
 
«Was mir besonders an der Guggenmusik gefällt ist das musizieren, gemeinsam Spass haben und tolle Momente zu 
erleben!» 
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FREIZEIT ERLEBNIS

Was passiert mit kranken Tieren im Tierpark Goldau – 17. Oktober 2018
Den Natur- und Tierpark Goldau kennen wir eigentlich alle sehr gut. Die verschiedenen Tiere und die Spielgelegenhei-
ten im Park sind uns bekannt und erfreuen uns bei jedem Besuch immer wieder. Und doch durften unsere Lauerzer 
Kinder an einem Mittwoch-Nachmittag im Oktober, etwas Neues im Tierpark Goldau entdecken.
Das Freizeit Erlebnis Lauerz bot den Kindern einen Einblick in das interessante Multifunktionale Gebäude des Tierparks 
Goldau, kurz MUFU genannt. Die Kinder bekamen an diesem Nachmittag Einblicke in die Futterküche des Tierparks 
und konnten entdecken, wie die Auffang-, Pflege- und Quarantänestation aussieht und sich die tiermedizinischen Be-
handlungsräume anschauen. Diese Führung wurde von Evelyne Stadler, welche bereits über sechs Jahre Tierpark-
Rancherin ist, professionell und mit spannenden Hintergrundinformationen gespickt, durchgeführt.
Herzlichen Dank an die lieben Fahrerinnen, die uns von Goldau nach Hause chauffiert haben.

Halloween Suppe – 31. Oktober 2018
Am Abend vor Allerheiligen wurde es in Lauerz so richtig gruselig. Zahlreiche kleine und grosse Halloween-Gruselge-
stalten machten sich auf den Weg und geisterten durch Lauerz. Auf der Suche nach Süssem oder Saurem wurde an 
vielen Haustüren mit witzigen Halloweensprüchen ‚gebettelt‘, worauf die Kinder auch meistens belohnt wurden.
Wie schon bereits seit einigen Jahren wurde die Bevölkerung auch dieses Jahr wieder eingeladen, auf dem Gemein-
deparkplatz die selbstgemachte Halloween-Kürbis-Suppe und Lebkuchen zu geniessen. Passend zur kalten Jahreszeit 
gab es Glühwein und Tee zum Aufwärmen dazu, obwohl dieses Jahr der Föhn für nicht ganz so kalte Temperaturen 
sorgte.
Wir möchten uns hiermit bei allen Besucherinnen und Besuchern für den grosszügigen Zustupf in die Topfkollekte 
bedanken. Diesen Zustupf werden wir gerne zugunsten unserer Kinder in die nächsten Anlässe der Freizeit Erlebnis 
Lauerz investieren.
Freizeit Erlebnis Lauerz
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VEREIN KIND UND ELTERN
Rückblick

21. Generalversammlung und 
Elternabend Spielgruppe
Am Dienstag, 23. Oktober 2018 fand die Generalversamm-
lung des Vereins und der Elternabend der Spielgruppe im 
kleinen Saal statt.
Die Spielgruppenleiterinnen Michela Moser und Irene 
Gwerder erzählten von den 10 Kindern im aktuellen Schul-
jahr. Dazu wurden Fotos gezeigt und die Eltern erhielten 
einen Einblick in den Spielgruppenalltag.
Die Präsidentin Angela Bianchi berichtete aus dem ver-
gangenen Vereinsjahr mit vielen gut besuchten Anlässen 
und bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern. Die 
Fotopräsentation zeigte, was alles auf die Beine gestellt 
wurde und man freute sich über die vielen glücklichen 
Gesichter. Fürs neue Jahresprogramm konnten noch 
Helferinnen und Kuchenbäckerinnen zur Unterstützung 
dazu gewonnen werden. Dies wird vom Vorstand sehr 
geschätzt, denn so können die geplanten Anlässe wieder 
durchgeführt werden.
Die Rechnung 2017/2018 und das Budget 2018/2019 wur-
den von der Kassierin Sonja Lüscher präsentiert und von 
den Rechnungsprüferinnen zur Genehmigung empfohlen.
Für 2 Jahre gewählt wurden die Rechnungsprüferin Luzia 
Blaser, die Kassierin Sonja Lüscher und die Präsidentin 
Angela Bianchi. Rita Lott wird den Verein als Helferin und 
stellvertretende Spielgruppenleiterin unterstützen und 
wird ebenfalls gewählt. Neu in den Vorstand als Beisit-
zerin gewählt wurde Angela Kaufmann. Angela wird uns 
hauptsächlich bei den Anlässen zur Seite stehen und der 
Vorstand freut sich sehr auf die Zusammenarbeit! Die Prä-
sidentin dankte allen für ihr Engagement und die Unter-
stützung des Vereins!
Der Vorstand stellte den Antrag, die Spielgruppe an 3 Mor-
gen pro Jahr nach draussen zu verlegen. Geplant wäre im 
Januar „Spielen im Schnee“ vor dem Spielgruppenlokal, 
im März ein „Bauernhofbesuch“, im Mai ein „Spaziergang 
in den Auliwald“ und das Abschlussfest wie bisher in der 
Badi im Juni. Der Antrag wurde gutgeheissen. Alles Weite-
re kann im Protokoll auf unserer Homepage nachgelesen 
werden.

Vorstand 2018/2019

Vorschau

Kinder-Fasnachtsumzug
Am Samstag, 19. Januar 2019 findet der Kinder-Fas-
nachtsumzug statt und wird dieses Jahr erstmals von der 
Hasen-Rott begleitet. Wir treffen uns um 15.00 Uhr auf 
dem Schulhausplatz und spazieren durchs Dorf (Schul-
hausplatz - Spielgruppe - Niedermatt - Bergstrasse - 
Dorfstrasse - Schulhausplatz). Nehmt eure Musikinstru-
mente mit und achtet euch auf den Strassenverkehr! Im 
Anschluss erhalten alle Kinder ein Wienerli mit Brot und 
Sirup in der Turnhalle. Für die „Grossen“ gibt es auch et-
was zum Aufwärmen. Bitte keine Konfetti in der Turnhalle, 
besten Dank!

Kinderhütedienst im Spielgruppenraum
Freitag, 30. November 2018, 09.00 -11.00 Uhr
Freitag, 21. Dezember 2018, 09.00 -11.00 Uhr

Jeweils am letzten Freitag im Monat werden alle Kinder 
von ca. 2,5 bis 5 Jahren von den Spielgruppenleiterin-
nen oder einem weiteren Vorstandsmitglied betreut. Im 
Spielgruppenraum stehen viele neue und spannende 
Spielsachen für euch bereit. Die Kinder können auch im 
Gumpi-Ecken herumturnen, malen, Bücher anschauen, 
Gruppenspiele spielen usw.
Bitte Finken und Znüni mitnehmen und die Tasche/den 
Rucksack mit dem Namen beschriften. Der Unkostenbei-
trag beträgt Fr. 5.00 pro Kind. Besten Dank!

Tag der offenen Tür in der 
Spielgruppe Windrädli 
Am Samstag, 6. April 2019 von 09.00 bis 
11.00 Uhr öffnet die Spielgruppe ihre Tü-
ren und lädt ein, die Spielgruppe und die 
Leiterinnen kennen zu lernen. Bei Kaffee 
und Kuchen kann man sich austauschen, die Kinder kön-
nen die Spielsachen ausprobieren und etwas Kleines bas-
teln. Wir freuen uns auf euch!

In der Spielgruppe sind am Dienstag- und Mittwoch-
Morgen noch Plätze frei! Ein Start im 2. Semester ab Ja-
nuar 2019 ist auch möglich. Weitere Infos erfahren Sie auf 
unserer Homepage oder direkt bei Angela Bianchi 
Tel: 079/ 544 54 33.

Homepage: www.kindundeltern.clubdesk.com
Mail: info@kindundeltern.clubdesk.ch
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SCHULE

   

Wir freuen uns in diesem Jahr unsere Projekttage mit allen Schülerinnen und 
Schülern in einem adventlichen Rahmen durchzuführen.  
„Was ist das Wichtigste an Weihnachten?“ Dieser Frage werden wir in 
verschiedenen Ateliers nachgehen und unsere Antwort dazu an einem öffentlichen 
Adventsabend im Mehrzwecksaal/Turnhalle präsentieren.  
Gerne laden wir Sie alle dazu ein. Schauen Sie doch vorbei und freuen Sie sich 
gemeinsam mit uns allen über gelungene Darbietungen der Schul- und 
Kindergartenkinder.  

Adventsabend 

Mittwoch, 05. Dezember 2018  
In der Turnhalle Lauerz 
von 18.30 bis ca. 20.00 Uhr 
 

Hüpfband für den Spiel- und Pausenplatz
Endlich konnte auch noch das letzte Spielplatzprojekt in 
diesem Jahr realisiert werden. Vor ein paar Wochen wurde 
ja bekanntlich eine Feuerwehrstange beim Turm montiert, 
welche schon fleissig in Gebrauch ist. 
Während den Herbstferien wurde nun auch noch das lan-
ge erwartete «Hüpfband» auf dem Spielplatz erstellt. Lei-
der müssen sich die Kinder mit der Benützung dieses äus-
serst attraktiven Spielgerätes noch ein wenig gedulden. 
Zuerst muss nämlich das Gras ein wenig nachwachsen. 
Dann steht dem Spielspass jedoch nichts mehr im Wege. 
(Erika Cremer)

Was machen die Räuber den ganzen Tag?
Räuber Donnerpups und seine Räuberbande nistete sich 
für vier Herbsttage im Auliwald ein. Jeden Morgen bega-
ben sich die Räuber des Kindergartens mit Schnauz und 
Regengewand zum Räuberplatz. Am Freitag lernten wir 
unser Räuberzuhause kennen. Wir erkundeten den Wald, 
sammelten schöne Waldgegenstände und beobachteten, 
was sich im Wald befindet. Am Mittag gab es ein Räuber-
zmittag für alle Mutigen, die unsere garteneigene Kürbis-
suppe und ein blaues Dessert probieren wollten. Am Mon-
tag beschäftigten sich die Räuber mit Knoten, um Feinde 
zu fesseln und die Schatztruhen knifflig zu verschliessen. 
Zudem durften sie ihr eigenes Sackmesser mitnehmen 
und schnitzen. Daraus entstanden Flöten, Wurstspiesse 
und gruselige Schlangen. Da die Räuberbande auch mal 
die Polizei unterstützt, durften wir bei einer Verfolgungs-
jagd helfen. Die Polizei hat uns einen Brief hinterlassen, 
dass sie die Räuberbande Rotfuss gesichtet aber wieder 
aus den Augen verloren hat. Dank Fotohinweisen konnten 
wir den gestohlenen Schatz beim Goldseeli wieder fin-
den. Einen Tag später erfuhren wir, dass die Polizei nun 
die Räuberbande gefasst hat und hinter Gittern ist. Dies 
wurde gefeiert mit Musik und einem feinen Räubertee. Am 
Mittwoch hatten wir nämlich von Adrian Lieberherr (musi-
kalische Früherziehung) Besuch im Wald, der mit den Kin-
dern im Wald auf Geräuschefang ging und Musik machte. 
So, nun ist die Räuberbande Donnerpups wieder zurück 
im Kindergarten und hat vieles gelernt im Wald. Welchen 
Plan sie wohl als nächstes aushecken?
Kinderstimmen zur Räuberwoche: 
Mir hat das Spielen im Wald am besten gefallen
Ich kann jetzt Knoten!
Wer schnitzt, der sitzt!
Potz Schnauz abenand, Potz Schnauz abenand, mier räu-
bered durs Land. 

Einen lieben Räuber zu sein macht Spass. 
Céline Sutter
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SPORTCLUB

   

www.scllauerz.ch  info@scllauerz.ch 

Für einen starken Schwyzer Sport! 
 

SKI- TRAINING 2019 
 

Der SCL bewegt und deshalb bieten wir auch im kommenden Winter das Ski-Training für alle 
Lauerzer Schüler an. Spass, bewusstes Ski fahren, üben von Kniffs und Tricks stehen im Fokus. 
 
 

Trainingsdaten 5 Mittwoch Nachmittage ab dem 9. Januar 2019 
 9. / 16. / 23. / 30. Januar, 06. / 13. Februar  

Das Training findet je nach Wetter und Schnee statt. 
Infos immer am Montag vor dem Training auf der Homepage www.scllauerz.ch. 

 

Skigebiet Handgroubi, 
 http://www.mythenregion.ch/winter/ticket/aktivitaet/tageskarten-handgruobi/ 
 

Training 14.00h – 16.00h 
 

Treffpunkt 13.15h Gemeindeparkplatz, Rückkehr ca. 17.00h. 
  

Transport Die Kinder werden in Privatautos ins Skigebiet und zurück nach Lauerz 
gefahren. 

 

Teilnehmer Alle Lauerzer-Schüler, welche selbständig Bügellift und Ski fahren können. 
 

Ausrüstung Gute Ski-Ausrüstung und Skibekleidung, Helm ist obligatorisch. 
 

Mitnehmen Nichts, es gibt Punsch und Kuchen nach dem Training. 
 

Kosten Fr. 20.00 pro Kind und Nachmittag für die Ski Karte. Das Training wird vom SCL 
kostenlos angeboten. Falls die Teilnehmer eine Saisonkarte für das Skigebiet 
Handgroubi haben, bezahlen sie nichts. 

 

Versicherung Ist Sache der Teilnehmer, der SCL lehnt jede Haftung ab. 
 

Anmeldung bis 05.01.2019 online unter www.scllauerz.ch oder direkt bei den Jugileitern / 
Lehrpersonen mit dem Anmeldetalon. 

 

Wichtig 
Wir sind auf freiwillige Begleitpersonen für den Transport und als Helfer bei den Kleinen 
angewiesen um das Ski-Training in der Handgroubi durchführen zu können. Als Dankeschön wird 
die Ski-Karte für die Begleitpersonen und das Parkticket vom SCL übernommen. Bitte meldet euch 
für den Transport direkt auf dem Anmeldetalon an. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldung „Ski-Training SCL“ 2019 
 
Teilnehmer Name ___________________ Vorname ___________________ Jahrgang _____ 
 

 Ski-Karte für Skigebiet vorhanden 
  

Begleitperson  Name ___________________ Vorname ___________________ 
 

 Ski-Karte für Skigebiet vorhanden 
 
Ich kann an folgenden Trainings fahren und habe Platz für XX Kinder: 
 
 09.01. Platz ___   16.01. Platz ___   23.01. Platz ___ 
 
 30.02. Platz ___  06.02. Platz ___  13.02. Platz ___ 
 
Auto Nummer (für das Parkticket) ________________________ 
 
Bitte den Anmeldetalon bis 05.01.2019 dem Jugileiter oder der Lehrperson abgeben. 
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SPORTCLUB

Tschoukball
Am Dienstag, 6.11. trafen sich die Lauerzer Lehrer, die Jugileiter des Ski- und Sportclub, Leiter der Damenturnerinnen 
und viele Jugendliche der Jugi 4 zu einem Info Spiel Abend zum interessanten und spannenden Spiel Tschoukball. 
Unter der Leitung von Céline Sutter, Kindergartenlehreperson, organisierten die Jugileiter Ramon Horat, Dario Marty, 
Damian Villiger und Silvan Nideröst ein interessantes Programm, das uns einen Einblick in die Art und Weise dieses 
Spieles zeigte.
Rund 30 Turner absolvierten verschiedene Parcours vom Biathon zum Torschiessen über Tupfball und schliesslich zum 
eigentlichen Spiel Tschoukball. 
Es handelt sich um eine Art Handball, statt auf Tore wird jedoch auf kleine, federnde Netze geschossen. Einen Punkt 
gibt es, wenn der zurückspringende Ball anschliessend zu Boden fällt. Speziell ist zu erwähnen, dass beide Parteien 
auf beide Tore schiessen dürfen, vorausgesetzt der Ball wird nach jedem Treffer über die Mittellinie geführt. Es gibt kein 
Prellen, der Ball wird ausschliesslich von Spieler zu Spieler gepasst.
Es ist nicht ganz einfach, mir wird schon schwindlig vom Schreiben. Die Spieler müssen den Ball und die Mitspieler im 
Auge behalten, man ist aufgefordert, sich immer wieder frei zu stellen um einen Punkt für sich zu entscheiden.
Ich danke allen Beteiligten herzlich für ihren Einsatz und bin stolz, dass der Sportclub Lauerz so viele sportliche und 
engagierte Leute hat.
Brigitte Schilter

Skifit mit Helvetia
Am Freitag, 23. November um 19.00 Uhr findet ein offizielles Ski Training der Helvetia Versicherung in der Turnhalle 
Lauerz statt. Komm doch auch!
Es wäre schön, wenn wieder die ganze Halle voller sportlicher Lauerzer wäre!
Zum Beispiel mit den Gätterlifurzer oder der Feuerwehr! Schliesslich brauchen alle ihre Fitness im Ausgang oder bei 
der Rettung!
Komm vorbei!
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BAUEN
PLANEN
GENERALUNTERNEHMER

www.brusabau.ch

Wir leben Nähe. Die Schwyzer Kantonalbank ist eng mit dem Kanton Schwyz  
verbunden – und mit seinen Einwohnern. Darum sitzen wir mit unseren Kunden im  
gleichen Boot, wenn es um ihre finanziellen An liegen geht. Vom einfachen  
Sparen über Hypothekarkredi t modelle bis zu individuellen Finanzierungs- und  
Vorsorgeplänen: Wir sind für Sie da.

www.szkb.ch

GUT BERATEN, SCHWYZER ART.

PERSÖNLYCH

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

HOCHBAU | LANDWIRTSCHAFT | TIEFBAU | GESAMTPLANUNG 
 

Dettling Ingenieure GmbH | Seestrasse 9a | 6424 Lauerz 
041 811 24 24 | info@dettling-ingenieure.ch | www.dettling-ingenieure.ch 
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MUSIKSCHULE
Bläserklasse für Erwachsene
Musikschule Steinen-Lauerz

Die Trompete aus dem Estrich holen? Mitte dreissig ein neues Hobby entdecken? Ab März 2019 wird das an 
der Musikschule Steinen-Lauerz möglich sein: Mit dem Projekt „Bläserklasse für Erwachsene“ sind einerseits 
Jugendliche und Erwachsene angesprochen, welche schon lange den Wunsch hegen, ein Blasinstrument von 
Grund auf zu erlernen. Andererseits suchen wir interessierte Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger, wel-
che vor Jahren bereits einmal musikalisch aktiv waren und ihre musikalischen Fertigkeiten auffrischen möch-
ten.

Unter der Leitung von Peter Schwegler, Musiklehrer an der Musikschule Steinen-Lauerz, wird die Basis für das Ziel 
eines gemeinsamen Konzertes im Juni 2019 gelegt. An zehn Kursabenden, freitags, ab 19:30 Uhr, finden in Kleingrup-
pen und im ganzen Orchester entsprechende Proben statt. Startdatum mit Instrumentenauswahl ist der Freitag, 15. 
März 2019. Danach werden alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer stufengerecht auf dem entsprechenden Instrument 
geschult. Das von der ortsansässigen Musikschule initiierte Projekt wird durch die Musikgesellschaft Steinen, die Bo-
gäspeuzer Steinen, die Gätterlifurzer Lauerz und durch den Verein für d’Musigschuel unterstützt.

Bei Interesse oder allfälligen Fragen melden Sie sich bitte direkt bei der Leiterin der Musikschule Steinen-Lauerz, Frau 
Petra Kohler. Telefon: 041 832 05 13 / E-Mail: ms-steinen-lauerz@gmx.ch. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

GREIFLERVEREIN
Dreikönigen
Am 6. Januar 2019 um 09.30 Uhr findet die Ländler Messe mit Michi Annen und Christian Rickenbacher in der Pfarrkir-
che statt.  Am Abend ziehen Trychler und Chlepfer durchs Dorf. Nach 20.00 Uhr wird das Plöder auf dem Schulhaus-
platz verlesen. Der Greiflerverein offeriert wie jedes Jahr warme Getränke. Anschliessend Musik und Tanz im Rest. 
Bauernhof mit Schiltbüäbä. Auch interessierte Männer, Junggreifler und Kinder sind herzlich eingeladen zum mittrych-
len. Sie werden mit einem kleinen Imbiss belohnt. Treffpunkt 19.20 im Gütsch oder  um 19.45 Parkplatz Märchymatte.  
Kinder die keine Trychle, Glocke haben können sich beim Materialwart Dettling Erwin 079 280,31,91 gerne melden.
 
Freundlich laden ein: Greiflerverein Lauerz und Landgasthaus Bauernhof
Mit Freundlichen Grüssen der Aktuar T. Dettling 079 969 66 71
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PFARREI

Dankesschreiben Pater Florian Brantschen
Mit dem Erlös aus dem Fastensuppenanlass sowie aus Opferspenden bei drei Gottesdiensten konnten wir  Pater Flo-
rian für seine Hilfsprojekte in Tansania einen namhaften Betrag überweisen. In seinem  Schreiben vom 20. September 
bedankt sich Pater Florian für diese grosszügigen Spenden ganz herzlich bei der Lauerzer Bevölkerung. In seinem 
Schreiben heisst es:
„Mit den Spenden von insgesamt CHF 2‘477.00 zusammen mit anderen Gaben konnte ich einen rechten Betrag nach 
Endamarariek  (Sekundarschule gegründet von Pater Florian) schicken, damit 38 Doppeldecker-Bettgestelle gemacht 
werden können und wenn möglich auch noch einige Lampen installiert werden. 
Im Namen der grossen Mädchen, die bisher auf dem Boden schlafen mussten, danke ich Ihnen für Ihre Hilfe.“
Auch wir schliessen uns diesem Dank an in der Gewissheit, dass alle Spenden auch wirklich vollständig und hilfreich 
eingesetzt wurden. 

Verstärkung im Seelsorgeteam
Anfang August begann Mike Qerkini sein Pastoraljahr in unserem Seelsorgeraum Goldau-Lauerz und am 6. Oktober 
durfte er in Zürich die Weihe zum Diakon empfangen. Am vergangenen 4. November konnte er neben Pfarre Ugo 
Rossi erstmals den Sonntagsgottesdienst in unserer Pfarrei mit zelebrieren. Dabei wurde er vom Kirchenratspräsiden-
ten in unserer Pfarrei offiziell begrüsst und willkommen geheissen.  
Mike wird zukünftig die Religionstage für unsere OberstufenschülerInnen und den Firmweg für unsere Jugendlichen 
leiten. Dazu wünschen wir ihm viel Freude, Befriedigung und Erfolg und die notwendige und konstruktive Mitarbeit der 
betreffenden Jugendlichen zusammen mit ihren Eltern. 
Mike wird künftig aber auch sicher noch für andere liturgische Dienste in unserer Pfarrei eingesetzt werden. Am 
6. April 2019 wird er in Schwyz die Priesterweihe empfangen können.

Tag der offenen Kirchentür
Inzwischen wird in unserer Kirche bekanntlich eine grössere Innenreinigung durchgeführt, die bis zum 20. November 
abgeschlossen sein wird. Umso interessanter wird es sein, am „Tag der offenen Kirchentür“ viel Interessantes und 
Wissenswertes über unsere Kirche und deren Einrichtungen zu erfahren. Dazu werden Kirchenführungen mit dafür 
kompetenten Leitern durchgeführt. Es sind dies:

Patrick Bürgi:  Allg. Informationen zur Kirche und zum Kirchenschatz 
Zälli Camenzind: Turm und Glockenraum/Läutwerk 
Stefan Kälin:  Orgel

Die Daten der Führungen:
Samstag 8. Dezember  10.30 Uhr  und 14.00 Uhr  (Messebeginn schon um 9.30 Uhr!!) 
Sonntag 9. Dezember 11.30 Uhr  und 16.00 Uhr 
Wir danken den drei ausgewiesenen Kennern ihrer Materie herzlich für ihren Einsatz und hoffen sehr, dass ihr freiwilli-
ges Engagement mit einem grossen Aufmarsch von interessierten BesucherInnen belohnt wird.
Kirchen- und Pfarreirat Lauerz / jb
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FRAUEN- UND MÜTTERVEREIN
Rückblick

Grabgestecke hergestellt und verkauft
Dank den fleissigen Helferinnen wurden an einem Nachmittag rund 40 Grabgestecke gemacht .
Diese wurden dann bei der Pfarrkirche verkauft.
Herzlichen Dank an die Helferinnen und Herzlichen Dank an unserer treuen Kundschaften.
Frauen und Mütterverein Lauerz
Paula + Anita

Aus dem weiteren Jahresprogramm 

Adventskränze und Gestecke herstellen
Donnerstag und Freitag, 29. und 30. November
Donnerstag ab 13.30 Uhr – ca. 22.00 Uhr und Freitag ab 13.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr 
im Werkzimmer des Primarschulhauses. 
Für die Mithilfe beim Kranznen und beim Schmücken der Kränze und Gestecken sind alle herzlich willkommen. 
Verkauf der Kränze und Gestecken

in Lauerz: Donnerstag ab 17.00 – ca. 22.00 Uhr 
  Freitag ab 13.30 Uhr – ca. 18.00 Uhr vor dem Werkzimmer des Primarschulhauses.
In Goldau: Freitag   von 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
  Samstag von 8.00 Uhr – 11.00 Uhr an der Parkstrasse

Weihnachtsmarkt in Einsiedeln
Mittwoch, 5. Dezember
Dieses Jahr besuchen wir den Weihnachtsmarkt in Einsiedeln. Abfahrt 16.00 Uhr Parkplatz Märchymatte. Nach dem 
Besuch des Weihnachtsmarktes ist für uns im Restaurant Bären ab 19.00 Uhr ein Tisch reserviert. Je nach Lust und 
Hunger zum etwas Essen oder auch nur zum Trinken.
Anmeldungen nimmt bis am Montag 3. Dezember Ursi Dettling entgegen. Tel. 041 811 58 18.

Adventsfeier
Montag 10. Dezember um 19.30 Uhr im Vereinsraum
Eine besinnliche Feier in der Adventszeit für Alle, organisiert von den Sunntigsfiir-Frauen.

Besichtigung Käserei Annen in Steinen
Freitag 18. Januar 2019  
Abfahrt 18.15 Uhr 
Führung durch die Käserei mit Ankä mödälä. 
Anschliessend in der Sännä Stubä  Fondue à discretion, mit Schwyzerfondue, Gourmetfondue und Teufelsfondue. 
Kosten für Führung und Fondue Fr. 40.00, ohne Getränke.
Anmeldungen nimmt Karin Wyrsch entgegen.

Generalversammlung 2019
Sonntag 10. März 2019 um 19.00 Uhr
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PAUSE

schwer

leicht mittel

sehr schwer
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Fahrdienst

Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder betagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, zum Kuraufent-
halt, zum Coiffeur oder zum Einkaufen und anschliessend wieder nach Hause. Dies im ganzen Kanton Schwyz und 
zwar flächendeckend.

Kostenübersicht
Innerorts (Grundtarif )  Fr. 10.00 
Zonenpauschale   Fr. 5.00 oder Fr. 8.00 
Pro weiteren km   Fr. 0.70 
1 Stunde Wartezeit   gratis
2 Stunden & mehr   Fr. 5.00 + Parkgebühr

Kontakte
Baggenstos Ursi & Sebi  041 811 63 48
Föhn Erna   041 810 06 56

SCHWEIZERISCHES ROTES KREUZ

Babysitter gesucht   
Als Babysitter stehen in Lauerz die folgenden jungen Mädchen zur Verfügung:

Birrer Patricia   041 811 14 92
Bürgler Aline   041 810 08 64
Föhn Jenni   041 810 06 56
Kistler Aline & Eliane  041 810 28 85
Marty Janin   041 810 31 82
Müller Karin   041 810 06 33 
Sidler Dinah   041 810 00 59
Suter Michelle   041 810 12 45
Zwyer Stefanie   041 810 08 84

Alle jungen Mädchen haben einen anerkannten Babysitterkurs beim Schweizerischen Roten Kreuz absolviert. Sie 
lernten dabei, was beim Babysitten wichtig ist und wie sie sich in schwierigen Situationen zu verhalten haben.

Sanitätsdienst

Benötigen Sie für eine Veranstaltung in der Gemeinde Lauerz einen Sanitäts-
dienst?
Folgende Organisationen können bei Bedarf für den Sanitätsdienst angefragt 
werden:

Feuerwehr Lauerz SEE-Gruppe
Chef SEE
Silvia Bürgi
Natel 079 693 52 19

Samariterverein Arth-Goldau  Rettungsdienst Schwyz AG
Davide Venezia    Gotthardstrasse 224 
Leiter Dienste     Postfach 42
Telefon 041 855 04 00   6423 Seewen
Natel 076 440 55 56   Telefon 041 811 15 55
E-Mail: san.dienst.goldau@gmx.ch E-Mail: info@rdsag.ch
http://www.samariter-arth-goldau.ch/ http://www.rettungsdienst-schwyz.ch

SAMARITER
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SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU
Mütter- und Väterberatung 

Die Mütter- und Väterberatung wird vom Verein Spitex Regio Arth-Goldau im Auftrag der Gemeinden Arth und Lauerz 
zur Verfügung gestellt. Frau Marlies Studer, Mütterberaterin HF, berät Sie im Umgang mit Ihrem Baby oder Kleinkind im 
Vorschulalter. Sie hilft Ihnen gerne, sich im neuen Familienalltag zurecht zu finden. Die Ferienvertretung erfolgt jeweils 
durch Miriam Roschi, Mütterberaterin bei der Spitex Schwyz.

Beratungen, Tel: 079 262 85 55

Persönliche Beratungen

Persönliche Beratungen erfolgen auf Termin und können in Goldau oder Lauerz stattfinden. Rufen Sie dazu Marlies 
Studer an unter: 079 262 85 55 (wenn vorübergehend nicht erreichbar, bitte Name und Telefonnummer auf Band spre-
chen, sie ruft zurück)
Adresse Goldau:  Spitex Regio Arth-Goldau, Sonneggstrasse 31
Adresse Lauerz:  Schulhaus Lauerz, Vereinslokal (Eingang Auliweg)

Können Sie den vereinbarten Termin nicht wahrnehmen, ist eine frühzeitige Abmeldung erforderlich.

Telefonische Beratungen

Marlies Studer ist für Sie zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar unter: 079 262 85 55
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 09.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 09.30 Uhr

Hausbesuche

Sofern Sie nach der Geburt Ihres Kindes die freiwillige Anmeldekarte ausgefüllt haben (wird durch Spital/Geburtshaus 
abgegeben), wird sich Marlies Studer nach Ihrer Entlassung aus dem Spital telefonisch bei Ihnen melden, um einen 
Termin bei Ihnen zu Hause zu vereinbaren. Weitere Hausbesuche erfolgen auf Wunsch nach dem ersten persönlichen 
Beratungsgespräch.

Was tun wir für Sie?

• Beratung und Begleitung in Ihrer Aufgabe als Eltern von Säuglingen und Kleinkindern im Vorschulalter
• Ernährungsberatung sowie beraten beim Stillen und Stillproblemen
• Beobachten und beurteilen der Entwicklung Ihres Säuglings
• Unterstützung in der Pflege des gesunden oder kranken Kindes
• Besprechen von alltäglichen Erziehungsfragen
• Beratung bezüglich Impfungen, Unfallverhütung usw.
• Im Auftrag der Kinder- und Erwachsenenschutz-Behörde (KESB) unterstützen wir Familien in schwierigen Situatio-  
  nen.

Kosten

Die persönlichen Beratungen sind kostenlos.
Es wird eine einmalige Einschreibgebühr von Fr. 30.00 erhoben.

Vorbereitung

Bitte nehmen Sie das Gesundheitsheft mit. Es ist auch sinnvoll, sich Fragen zu Hause zu notieren, damit nichts verges-
sen geht.

Sonneggstrasse 31, 6410 Goldau     Schwyzer Kantonalbank, 6431Schwyz
www.spitex-arth-goldau.ch / info@spitex-arth-goldau.ch   Kto.-Nr. CH 94 0077 7008 5219 81339
Tel: 041 859 14 00   Fax: 041 8591401     PC-Konto: 60-1-5
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Mütter- und Väterberatung 

Ihre Mütterberaterinnen:  Marlies Studer, Mütterberaterin HF
     *Myriam Roschi, Stv. bei Abwesenheit

Beratungstelefon:   079 262 85 55
Montag     10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag    08.00 – 09.00 Uhr
Freitag     08.00 – 09.30 Uhr
Email:     mvb@spitex-arth-goldau.ch

Persönl. Beratungen:  Sind an untenstehenden Daten auf telefonische
     Anmeldung hin möglich:
     079 262 85 55

 Lauerz    Schulhaus Vereinsraum Eingang Aulilweg
 Beratungszeiten:  13.00 - 16.00 Uhr

SPITEX REGIO ARTH-GOLDAU

Nächste Termine
Freitag, 23.11.2018
Freitag, 21.12.2018

 SAMMELTERMINE 2018
 
 Hauskehricht bereit zu stellen bis 10.00 Uhr
 (wöchentlich Dienstag ausser 25. Dezember 2018)

 Grüngut bereit zu stellen bis 10.00 Uhr
 (wöchentlich Mittwoch, Dezember - März nur alle 2 Wochen) Das Grüngut darf höchstens 1.6 Meter lang, 
 25 kg schwer und 10 cm dick sein. Ist jeweils am Sammeltag an den Strassenrand zu stellen. 

 21. November   05. Dezember         
 28. November   19. Dezember    
            
 Altpapier/Karton  
 (alle 2 Monate) Altpapier und –karton ist jeweils am Sammeltag gebündelt an den Strassenrand zu stellen.  
 Loses Papier/Karton, oder in Kisten, Schachteln oder Säcken verpacktes Papier/Karton, wird nicht
 mitgenommen. 
 
 Altpapier bereit zu stellen bis 07.30 Uhr   Karton bereit zu stellen bis 13.00 Uhr
 07. Dezember       13. Dezember

QR-Code 
interaktiver 

Abfallkalender



 
 
 
 
 

R. Inderbitzin 
Plattenbeläge GmbH 

 

Robert Inderbitzin 
Hasen 21 
6424 Lauerz 
Handy 079 580 29 54 
Telefon  041 810 20 75 
ri@inderbitzin-plaettli.ch 

 

Platten verlegen 
Mosaik verlegen 
Umbauten 
Renovationen 
Kundenarbeiten 
Kittarbeiten 

Immer da, wo Zahlen sind.

Gratis in über 500 Museen. Konzerte, Events, Sonntags-Spiele der Raiffeisen Super League 
und Ski-Tickets mit bis zu 50 % Rabatt. Mehr erfahren unter: raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisen-Mitglieder
erleben mehr und bezahlen weniger.

Raiffeisenbank Rigi
Schwyz | Brunnen | Goldau | Illgau | Immensee | Küssnacht | Weggis
Telefon 041 859 19 19 | www.raiffeisen.ch/rigi


